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Wie immer am ersten Fastensonntag haben wir auch heuer gehört, dass 
Jesus nach seiner Taufe vom Geist in die Wüste geführt wurde. Dort 
wollte er 40 Tage lang über das nachdenken und beten, was er in der 
Taufe erfahren hatte: „Du bist mein geliebter Sohn!“, und „Der Heilige 
Geist ist mit dir.“ 

Satan wollte ihn davon abbringen, sein Leben auf diesen Erfahrungen 
aufzubauen: „Du kannst doch selbst reich sein („Steine in Brot verwan-
deln“), du kannst dich doch zum Star machen („vom Tempel stürzen“), du 
kannst doch mächtig sein („alle Länder der Erde ...“), ohne dass du dich 
deinem Gott unterstellst.“ Aber Jesus ist dabeigeblieben: Die Liebe des 
Vaters und Sein Geist sollen alles sein, worauf ich vertraue. 

Auch wir stehen mitten in diesen heiligen 40 Tagen, und auch wenn wir 
nicht in der Wüste sind, so ist der Sinn der Fastenzeit genau derselbe 
wie damals bei Jesus: Dass sich unser Taufbewusstsein vertieft, dass 
wir von Neuem tief dankbar werden, dass wir Gottes Söhne und Töchter 
und von Gottes Geist beseelt sind und dass wir erkennen, wo wir noch 
zu viel in diesen mächtigen Versuchungen stecken: Reichtum – Ehre 
– Macht. 

In unseren Pfarren gibt es – wie Sie in diesem Pfarrblatt lesen können 
– einige Angebote, mit denen wir Seelsorgerinnen und Seelsorger Sie 
unterstützen und begleiten möchten. Jedenfalls ist es mein und unser 
Wunsch, dass Sie dann in der Auferstehungsfeier am Ende dieser 
heilsamen Zeit frohen Herzens sagen können: „Die Liebe des Vaters und 
Sein Geist sollen alles sein, worauf ich letztlich vertraue.“
							     
Pfr. Arnold Feurle
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 „Ist nicht das ein Fasten, wie ich es wünsche: die Fesseln des Unrechts zu 

lösen, die Stricke des Jochs zu entfernen, Unterdrückte freizulassen, jedes 

Joch zu zerbrechen? Bedeutet es nicht, dem Hungrigen dein Brot zu bre-

chen, obdachlose Arme ins Haus aufzunehmen, wenn du einen Nackten 

siehst, ihn zu bekleiden und dich deiner Verwandtschaft nicht zu entziehen? 

…  Wenn du Unterjochung aus deiner Mitte entfernst, auf keinen mit dem 

Finger zeigst und niemandem übel nachredest, den Hungrigen stärkst und 

den Gebeugten satt machst, dann geht im Dunkel dein Licht auf und deine 

Finsternis wird hell wie der Mittag.“ ( Jes 58, 6-10)

Fasten als Praxis sozialer Befreiung

Nicht sich selbst zu demütigen und in Sack und Asche zu gehen, sei Wesen 

und Sinn des Fastens – so die Botschaft dieses Textes, der im 6. Jahrhundert 

vor Christus entstanden sein dürfte und im Buch des Propheten Jesaja 

überliefert ist – sondern die Überwindung von Unrecht, ein wohlwollendes 

Miteinander und die Sorge für Notleidende. Fasten als Praxis sozialer 

Befreiung und eines fürsorglichen Zusammenlebens – das ist der eine 

Anker im christlichen Verständnis des Fastens. 

Die Alltagsmystik im Fasten

Der zweite Anker wird ansichtig durch das Kirchenjahr. Die Fastenzeiten 

sind Weihnachten und Ostern vorangestellt, den beiden großen Festen des 

Beschenktwerdens und Empfangens. Die Quelle und Kraft des Fastens und 

der Praxis sozialer Befreiung ist also nicht der moralische Appell, sondern 

ein Beschenktwerden, eine innere Kraft, der die Fastenden in ihrem Leben 

Raum und Zeit geben. 

Ein wunderbares Bild hierfür, auf das sich auch Jesus von Nazareth für die 

Deutung seines Lebens und seiner Mission bezieht, findet sich im Buch 

Ezechiel: Gott verwandelt das Herz der Menschen. „Ich nehme das Herz von 

Stein aus eurer Brust und gebe euch ein Herz von Fleisch.“ (Ez 36,27) Was 

macht den entscheidenden Unterschied zwischen dem „Herz von Stein“ und 

jenem „von Fleisch“? Die Antwort Jesu ist recht eindeutig. Das „neue Herz“ 

ist das Ereignis, dass die Bedürftigkeit des Anderen mich findet, berührt 

und ins Tun bringt und mich so diesem Anderen zum Nächsten werden 

lässt. 

Das „neue Herz“ ist der Vorgang, in dem man von der Dynamik der Liebe 

zuinnerst berührt und aus dieser innersten Mitte heraus bewegt und über → 

Dr. Walter Schmolly, Direktor der Caritas Vorarlberg

Dr. Walter Schmolly

Von Fasten, Mystik und Befreiung
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sich hinausgetragen wird. Diese Erfahrung der bewegenden Kraft der Liebe 

ist Mystik im wahrsten Sinn des Wortes. Es ist befreiende Mystik mitten im 

Alltag, die sich dort ereignet, wo eine Situation uns unverfügbar ruft.

Die Zeichen der Zeit

Eine Unterbrechung, die der von Innen heraus bewegenden und verändern-

den Kraft der Liebe Raum gibt, jener Liebe, die immer aufs Neue die Praxis 

sozialer Befreiung in Gang bringt – so oder so ähnlich lässt sich Fasten in 

der christlichen Tradition verstehen. Fragt man sich, an welchen großen 

Themen diese befreiende gesellschaftliche Praxis im Dienst an einem guten 

Leben für alle sich heute abarbeiten muss, dann sind es auf alle Fälle drei. 

Erstens benötigen in unserer Zeit der vielen Krisen jene Familien und 

Haushalte Unterstützung, die durch diese Krisen stark unter Druck geraten 

sind. In einem so wohlständigen Land wie Vorarlberg soll niemand, und 

insbesondere kein Kind, in diesen Krisen unter die Räder kommen. 

Zweitens braucht es angesichts vieler Entwicklungen, die den Zusammen-

halt in unserer Gesellschaft tendenziell schwächen, dringend Initiativen, die 

das solidarische Miteinander in allen Facetten stärken, von der Nachbar-

schaft bis hinein in die globalen Bezüge. Und drittens geht es darum, bei 

den vielen Themen und Nöten des Alltags nicht aus dem Auge zu verlieren, 

dass wir im Gesamten eine große öko-soziale Veränderung so schaffen 

müssen, dass in dieser Transformation niemand den Anschluss verliert.

100 Jahre institutionelle Caritas in Vorarlberg

In dieser spannenden Situation mit all ihren Themen und Herausforderun-

gen feiert die Caritas Vorarlberg ihren 100. Geburtstag. Am 14. März 1924 

fand die Gründungsversammlung statt. In einer Zeit, in der der Großteil der 

Menschen in unserem Land arm war, war es der Auftrag der Caritas, den 

Ärmsten der Armen zu helfen. Unter anderem auch den obdachlosen 

Menschen der damaligen Zeit. Diese Gastfreundschaft für Menschen ohne 

Obdach lebt die Caritas auch heute noch. Wir nehmen deshalb die 100 Jahre 

zum Anlass, unsere Notschlafstelle, die in manchem in die Jahre gekommen 

ist, zu sanieren. Auch mit Spendenmitteln der Haussammlung.

Bitte beachten Sie den Artikel zur Caritas-Haussammlung  auf Seite 6.
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Aktuelles

ÖKUMENISCHES FRIEDENSGEBET
1. MÄRZ, 19.30 UHR
 

Das ökumenische Team des Weltgebetstages 

lädt in die Evangelische Kirche am Ölrain 

zum gemeinsamen Gebet für den Frieden 

ein, musikalisch mitgestaltet durch den 

Chor „Grandi Amici“. Im Anschluss herzli-

che Einladung zur Agape.

Traditionell findet Anfang März der Öku-

menische Weltgebetstag der Frauen statt. 

Die Texte werden üblicherweise von Frauen 

aus einem ausgewählten Land vorbereitet. 

Diese Vorbereitung wird dann in allen 

Ländern verwendet. 

Für heuer sind die Texte von Frauen aus 

Palästina vorbereitet worden. Leider haben 

sich – verursacht durch den Krieg – im 

Miteinander der Frauen aus Palästina große 

Differenzen aufgetan, die es uns schwer 

machen, die Texte zu verwenden.

Wir wollen aber die langjährige Tradition, 

für Frieden, Solidarität und Toleranz im 

Sinne der Ökumene zu beten, beibehalten. 

Wir wollen für das Verbindende stehen, das 

wir jedes Jahr durch die gemeinsame Feier 

mit Christ:innen der orthodoxen, evangeli-

schen, katholischen und evangelisch metho-

distischen Gemeinden hier in Bregenz zum 

Ausdruck bringen. 

Unser Team möchte sich heuer in die welt-

weite Kette des Gebets eingliedern und ein 

selber vorbereitetes Friedensgebet für die 

Anliegen der Frauen in Palästina und welt-

weit abhalten. In diesem Jahr werden wir mit 

den Spendengeldern regionale Projekte für 

Frauen unterstützen. | Birgit Zlimnig/Red.

IN EIGENER SACHE – 
DANK UND UNTERSTÜTZUNG

Herzlichen Dank an alle, die bereits für 

den Pfarrblattbezug 15 Euro bezahlt 

haben. Vielen Dank auch für jede 

Spende. Das hilft uns, die Arbeit für 

unser Pfarrblatt qualitätsvoll fortzuset-

zen. Falls Sie den Zahlschein im letzten 

Heft übersehen haben, finden Sie die 

Bankverbindung auf den Pfarrseiten. 

Alternativ können Sie auch im Haus der 

Kirche bar bezahlen. Ihre Unterstüt-

zung bedeutet uns viel.

Fo
to

s |
 P

ex
el

s, 
Pi

xa
ba

y



6

A
k

t
u

e
l
l
e

s

Aktuelles

Die Caritas Vorarlberg feiert ihr 100-jähriges Jubiläum und setzt weiterhin 

auf den Grundauftrag, den „Geist christlicher Nächstenliebe zu stärken“. 

Angesichts gesellschaftlicher Spannungen und finanzieller Belastungen für 

Familien betont die Haussammlung als Ausdruck von Nächstenliebe, 

Zusammenhalt und Zuversicht ihre Bedeutung. Unter dem Motto  

„Caritas&Du – Wir helfen!“ unterstützt die Initiative Projekte wie Lerncafés 

für Kinder, Sozialpatenschaften und Einzelfallhilfe, um finanzielle Nöte zu 

lindern und Perspektiven zu schaffen. 

 

Der Erlös bleibt ausschließlich in Vorarlberg und trägt maßgeblich zur 

Aufrechterhaltung von Caritas-Einrichtungen bei. Das Jubiläumsziel für 

2024 ist der Umbau der Notschlafstelle am Feldkircher Jahnplatz, um 

Obdachlosen temporäre Unterkünfte und langfristige Wohnlösungen zu 

bieten. Caritasdirektor Dr. Walter Schmolly dankt allen Spender:innen und 

Haussammler:innen im Namen der begünstigten Menschen.

 

In Bregenz gibt es keine klassische Haussammlung. Wir ersuchen um einen 

Spendenbeitrag für die wichtige Arbeit der Caritas auf folgendes Konto oder 

mit dem beigelegten Zahlschein. Herzlichen Dank!

 

Haussammlung der Caritas Vorarlberg 

Spendenkonto: Raiffeisenbank Feldkirch IBAN AT32 3742 2000 0004 

0006 Kennwort: Haussammlung 2024 www.caritas-vorarlberg.at

 

Bitte beachten Sie den Leitartikel in dieser Ausgabe, der von Caritasdirektor  

Dr. Walter Schmolly verfasst worden ist.

Märzsammlung der Caritas in den Pfarren

Foto | Caritas Vorarlberg
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Die Bregenzer Ministrant:innen, Jungschärler und Mitglieder des Kin-

derchörle feierten bei ausgelassener Stimmung ein Faschingsfest im Pfarr-

saal St. Gebhard. Viele junge Mäschgerle tanzten nach Herzenslust zu 

schwungvoller Musik. Zur Stärkung wurden unzählige Faschingskrapfen 

und Brötle verdrückt. Lustige Spiele machten den Nachmittag für die 

Kinder zum 

unvergessli-

chen Erlebnis. 

Herzlichen 

Dank allen, die 

zum Gelingen 

dieses Nach-

mittags 

beigetragen 

haben.  

| Claudia 

Teichtmeister

 Faschingsfest mit Tanzen, Spielen und Krapfen
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Zu diesem Thema fand am  

30. Jänner im Rahmen der 

Reihe „Interreligiöser Dialog 

– Christ:innen und Muslim:in-

nen“ ein Gespräch im Landes-

theater in Bregenz statt.

Wie stehen die christlichen und islamischen Traditionen zur KI? Welche 

Herausforderung stellt sie für den Glauben dar? Univ. Prof. Peter G. Kirch-

schläger und Prof. Torge Homolka tauschten sich zum Thema aus und 

beleuchteten religiöse sowie ethische Aspekte rund um den Einfluss der 

künstlichen Intelligenz auf die Gesellschaft und auf religiöse Traditionen.

Geleitet wurde das Gespräch von ORF-Redakeurin Annette Raschner.

Rund 80 interessierte Personen waren anwesend und brachten ihre Ansich-

ten und Fragen in der anschließenden Diskussion mit den Vortragenden ein. 

Nach der Veranstaltung waren alle Teilnehmenden eingeladen, sich bei 

Speis und Trank noch weiter über das Thema auszutauschen.

 | Irene Harrasser, Integrationsbeauftragte Stadt Bregenz

Künstliche Intelligenz (KI) und Religion
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Herz Jesu
Ilse Mathis
Christoph Grellet
Marta Materna
Edith Baldessari
Dieter Kaiser

St. Gebhard
Neo Simunko
Maria Kühmayer
Valentin Miggitsch 
Theodor Seiß

St. Kolumban
Josef Nardin
Rudolf Layr

Mariahilf
Herta Willi
Gabriele Kuna
Arno Meßmer
Barbara Debortoli

Verstorbene

Taufe

Mariahilf
David-Noah Piller
Levi Elias Piller

Herz Jesu
Emilia Sophie Skofic
Noah Lorenz Skofic

St. Gallus
Zum Gedenken an Paul Wagner 3.500 Euro 
Zum Gedenken an Stefan Mayr 200 Euro

Mariahilf
Zum Gedenken an Herta Willi 350 Euro 
zugunsten des neu errichteten Taufbeckens

Herz Jesu
Zum Gedenken an Ilse Franziska Mathis 
880 Euro zugunsten der neuen Akustik

Gedenkspenden

22



9

 

Jahresgedenken

St. Gallus
So 10.3. um 10.30 Uhr
Messfeier mit Jahresgedenken in der Kapelle 
im Marianum (Babenwohlweg 5) 
2022: Anna Natter, Carmen Hinteregger, 
Otmar Berkmann, Erich Berthold
2023: Wilhelmina Sauter, Arthur Gehrer,  
Stefan Mayr, Johanna Waldner,  
Ingeborg Böhler, Alfred Edelhofer

Mariahilf
So 10.3. um 9 Uhr
Messfeier mit Jahresgedenken
2022: Gerhard Sieber, Anton Penn, Edith 
Zeilinger, Alois Perhinig, Helmut Wirtensohn
Max Haid, Christine Bischof  
2023: Peter Godula, Erika Schmidinger, 
Heinrich Mischi, Hildegard Azzelini, Franz Josef 
Bechter, Anton Götz  

Herz Jesu
So 10.3. um 11 Uhr
Messfeier mit Jahresgedenken
2022: Mathilde Behmann
2023: Evi Kramer

St. Kolumban 
So 24.3. um 10.15 Uhr
Messfeier mit Jahresgedenken
2023: Herta Schwendinger

St. Gebhard 
So 10.3. um 10.30 Uhr
Messfeier mit Jahresgedenken
2022: Gertrud Mätzler, Helga Thurner, 
Veronika Zuwarski, Gerhard Karl Lorenzi
2023: Doris Erath

St. Wendelin/Fluh 
So 24.3. um 9 Uhr
Messfeier mit Jahresgedenken
2023: Johann Moosbrugger

St. Gebhard
Spenden zugunsten der  
Sanierungsmaßnahmen 1.845 Euro

Mariahilf
Spenden zugunsten des  
neuen Taufortes 13.080 Euro

Allgemeine Spenden
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Pfarre St. Wendelin 

Fr 8.3. um 14.30 Uhr	� Krankensalbungsgottesdienst, anschließend Kaffee und 
Kuchen im Gasthaus Adler

So 24.3.	 Suppentag im Anschluss an die Messe im Wendelinshaus

Altprinzessinnen- und Altprinzen-Messe

Schon eine liebgewordene Tradition ist die Altprinzessinnen- und Altprin-

zenmesse in der Pfarrkirche St. Wendelin auf der Fluh. Zusammen mit dem 

amtierenden Prinzenpaar Marcel I. und Brigitte I. Nollatrüllar XXVIII. 

wurde im Vorfeld schon fleißig geprobt. Pfr. Manfred Fink feierte mit uns 

die Messe und predigte wieder in Faschingsmontur.

Ein Danke an Eduard Hopfner und Oscar Raich, deren umgedichtete Lieder 

„Hergott, geh bitte schau oba“ und „Wir sind alle Trüllar vom Nolla“ immer 

wieder ein Highlight sind. Anschließend an die Messe wurden dann wieder 

viele Krapfen verputzt, die uns Altprinzessin Ingrid Hopfner dankenswer-

terweise jedes Jahr spendiert.

Und zu guter Letzt bedanken wir uns bei Irmgard und Marina Gobber und 

Renate Vogelmann. Sie hatten über viele Jahre die musikalische Vorberei-

tung der Messe übernommen und haben diese Aufgabe nun zurückgelegt. 

Wir danken euch von Herzen für eure Geduld, Nerven und Heiterkeit. Es 

war uns ein Fest! | Die Fluhar Nollatrüllar

Pfarrblatt-Abonnement 2024 Bitte 15 Euro auf  IBAN AT11 3700 0000 0381 7152  Danke! 

Karwoche und Ostern – Alle Gottesdienste auf Seite 13 bis 15

BESONDERE GOTTESDIENSTE
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Jesus, das Brot des Lebens …

Mit diesem 

Thema bereitet 

sich eine kleine 

Gruppe von 

zehn Kindern 

auf ihre Erst-

kommunion am 

28. April vor. 

Mit sehr viel 

Interesse und Freude haben sich unsere Erstkommunikant:innen auf den 

Weg gemacht, um viel über Jesus zu erfahren und ihm dadurch näher zu 

kommen. Im 

Familiengot-

tesdienst am 

17. März um 

10.15 Uhr 

werden sie 

den Gottes-

dienstbesu-

cher:innen 

vorgestellt. | 

Carmen Rueß
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Pfarre St. Kolumban

Fr 8.3. um 14.30 Uhr	 �Krankensalbungsgottesdienst in der Pfarrkirche St. Wende-
lin Fluh, zu dem auch die Pfarrangehörigen von St. Kolumban 
herzlich eingeladen sind (Anreise mit dem Landbus möglich). 
Anschließend Kaffee und Kuchen im Gasthaus Adler.

So 17.3. um 10.15 Uhr	� 5. Fastensonntag – Familiengottesdienst – Messfeier, 
anschließend Pfarrcafé Spezial „Suppentag“ im Pfarrsaal

Fr 22.3. um 15.00 Uhr	 �Palmbuschbinden für Kinder, je nach Witterung im Freien 
oder im Pfarrsaal

Pfarrblatt-Abonnement 2024Bitte 15 Euro auf  IBAN AT25 5800 0000 1146 5110  Danke! 

Karwoche und Ostern – Alle Gottesdienste auf Seite 13 bis 15

BESONDERE GOTTESDIENSTE
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Ich geh mit dir alle Tage – Start unserer Firmkandidat:innen

Elf junge Menschen aus St. Kolumban und St. Wendelin/Fluh haben sich bei 

einem tollen Treffen mit Pastakochen und lustigem Austausch kennenge-

lernt. Am 27. Jänner begrüßten wir sie ganz besonders bei der Einschreibfei-

er in der Pfarrkirche St. Kolumban. Mit der Unterschrift im Chronikbuch 

der Firmung und der Salbung der Hände durch Vikar Peter starteten sie in 

das intensive Vorbereitungsjahr. 

Beim diesjährigen Suppentag am 17. März  werden die Jugendlichen leckere 

selbstgebackene Kuchen verkaufen. Der Erlös geht an unsere Sr. Alina, die 

ein Sozialprojekt für Jugendliche in Rumänien unterstützt. | Edith Gruber 

und Eva-Maria Hagleitner
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OSTERN FEIERN

BEICHTGELEGENHEIT

�Mariahilf 	� Sa 23.3. von 17 bis 19 Uhr	  
bei Kaplan Cliford Antony oder  
nach Vereinbarung unter T 0676 83240 7814

St. Kolumban	� 25. bis 28.3. bei Vikar Peter Moosbrugger,  
nach Vereinbarung unter T 0676 83240 7815

Herz Jesu	� Sa 30.3. 8 bis 10 Uhr bei Pfarrer Arnold Feurle  
im Gebetsraum oder nach Vereinbarung unter  
T 0676 83240 7812

�St. Gebhard	� bei Pfarrer Manfred Fink nach Vereinbarung 
unter T 0676 83240 7813 

St. Gallus	� bei Pfarrer Arnold Feurle, T 0676 83240 7812, 
und Pfarrer Anton Bereuter, T 05574 42946, 
jeweils nach Vereinbarung

�
VERSÖHNUNGSFEIER

So 3.3. um 18.30 Uhr Mariahilf
Fr 22.3. um 18.30 Uhr St. Kolumban
Di 26.3. um 19 Uhr Herz Jesu

24. MÄRZ - PALMSONNTAG

	 18.30 Uhr (Vorabend)	 St. Kolumban Messfeier mit Segnung der Palmzweige vor der Kirche
	 8 Uhr	 Seekapelle Messfeier
	 9 Uhr	 �St. Wendelin/Fluh Wort-Gottes-Feier mit Segnung der Palmzweige vor der Kirche und 

Kinderpassion, Jahresgedenken (siehe Seite 9)
	 9.30 Uhr	 �St. Gallus Messfeier mit Segnung der Palmzweige in der Kapelle im Marianum,  

musikalisch mitgestaltet von einem Alphorn-Ensemble der Stadtmusik Bregenz
	 10 Uhr	 �Mariahilf Messfeier mit Segnung der Palmzweige, Prozession zur Kirche,  

Kinderkirche im Pfarrsaal
	 10.15 Uhr	 �St. Kolumban Messfeier mit Segnung der Palmzweige vor dem Pfarrsaal, Kinder 

können mit ihren Palmbuschen gemeinsam mit den Minis in die Kirche einziehen, 
Jahresgedenken (siehe Seite 9)

	 10.30 Uhr	� St. Gebhard Messfeier mit Segnung der Palmzweige im Hof der Mittelschule 
Schendlingen, Prozession zur Kirche, Kinderpassion mit den Schüler:innen der 1. und 
2. Klassen der VS Schendlingen, musikalisch mitgestaltet von Mark Casey (Orgel)

	 11 Uhr	� Herz Jesu Familienmesse mit Segnung der Palmzweige (-buschen) vor dem Pfarrhaus, 
Palmprozession zur Kirche, anschließend Agape

	 19 Uhr	 Herz Jesu Messfeier

Foto | Photomix-Company
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	 ganztägig	 Herz Jesu Familienkreuzweg mit interaktiven Stationen (bis Ostermontag)
	 16 Uhr	 St. Gebhard Brotfeier für Kinder, Wort-Gottes-Feier
	 18.30 Uhr	� St. Kolumban Feier vom letzten Abendmahl, Messfeier mit Begrüßung der heiligen 

Öle, Kommunion unter beiderlei Gestalten
	 18.30 Uhr	 Herz Jesu Feier vom letzten Abendmahl, Messfeier mit dem Kirchenchor; Agape 
	 19 Uhr	 St. Gallus Feier vom letzten Abendmahl auf der Baustelle in der Pfarrkirche St. Gallus
	 19 Uhr	� St. Gebhard Feier vom letzten Abendmahl, Messfeier mit Begrüßung der heiligen Öle, 

musikalisch mitgestaltet von Thomas Rebhan (Orgel)
	 19.30 Uhr	� Mariahilf Feier vom letzten Abendmahl, Messfeier mit Fußwaschung, mitgestaltet von 

den Firmlingen, anschließend Gebet für den Frieden beim Friedenspfahl neben dem 
Pfarrheim

	 20 Uhr	� St. Wendelin/Fluh Feier vom letzten Abendmahl, Messfeier mit Segnung von Brot und 
Wein

	 20.15 Uhr	 Herz Jesu Ölberggebet: „Wachet und betet“ (bis 21.15 Uhr)

	 ganztägig	� Herz Jesu Familienkreuzweg mit interaktiven Stationen (bis Ostermontag)
	 8 Uhr	 St. Gebhard Kreuzwegandacht
	 15 Uhr	 Herz Jesu geführte Begehung des Familienkreuzweges
	 15 Uhr	 St. Gallus Kreuzwegandacht in der Kapelle im Marianum
	 15 Uhr	 St. Kolumban Kinderkreuzweg, zur Kreuzverehrung bitte eine Blume mitbringen
	 15 Uhr	 Mariahilf Kinderkreuzweg
	 15 Uhr	� St. Wendelin/Fluh Feier vom Leiden und Sterben des Herrn für Kinder und Erwachse-

ne, zur Kreuzverehrung bitte eine Blume mitbringen
	 16 Uhr	 St. Gebhard Kinderkreuzweg im Pfarrsaal
	 18.30 Uhr	 St. Kolumban Feier vom Leiden und Sterben des Herrn
	 19 Uhr	� St. Gallus Feier vom Leiden und Sterben des Herrn auf der Baustelle in der Pfarr

kirche St. Gallus
	 19 Uhr	 �St. Gebhard Feier vom Leiden und Sterben des Herrn mit gesungener Passion;  

Kreuzverehrung mit Weihrauchspende
	 19.30 Uhr	 Mariahilf Feier vom Leiden und Sterben des Herrn
	 19.30 Uhr	� Herz Jesu Feier vom Leiden und Sterben des Herrn, zur Kreuzverehrung bitte eine 

Blume mitbringen; anschließend stilles Gebet vor dem heiligen Grab bis 22 Uhr

28. MÄRZ - GRÜNDONNERSTAG

29. MÄRZ - KARFREITAG
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31. MÄRZ - OSTERSONNTAG

30. MÄRZ - KARSAMSTAG / OSTERNACHT

	 ganztägig	 Herz Jesu Familienkreuzweg mit interaktiven Stationen (bis Ostermontag)
	 8 bis 10 Uhr	� Herz Jesu Stilles Gebet vor dem hl. Grab, gleichzeitig Beichtgelegenheit  

im Gebetsraum
	 17 Uhr	 St. Gallus Speisensegnung mit Osterelement für Kinder in der Kapelle im Marianum
	 17 Uhr	 Mariahilf Speisensegnung mit Osterelement für Kinder 
	 20 Uhr	 �St. Kolumban Auferstehungsfeier, Wort-Gottes-Feier mit Speisensegnung
	 20.30 Uhr	 St. Wendelin/Fluh Auferstehungsfeier mit Speisensegnung
	 20.30 Uhr	 Herz Jesu Auferstehungsfeier, musikalisch mitgestaltet vom Kirchenchor
	 21 Uhr	 St. Gallus Auferstehungsfeier in der Kapelle im Marianum
	 21 Uhr	� St. Gebhard Auferstehungsfeier, musikalisch mitgestaltet von der Gesangsgruppe 

(Ltg. Barbara Mungenast) und Mark Casey (Orgel)

	 ganztägig	 Herz Jesu Familienkreuzweg mit interaktiven Stationen (bis Ostermontag)
	 5.30 Uhr	 Mariahilf Auferstehungsfeier
	 8 Uhr	 Seekapelle Messfeier	
	 9 Uhr	 St. Wendelin/Fluh Messfeier
	 9.30 Uhr	 �St. Gallus Messfeier in der Kapelle im Marianum, musikalisch mitgestaltet vom 

Kirchenchor, Messe in G von Christopher Tambling
	 10.15 Uhr	 St. Kolumban Messfeier, musikalisch mitgestaltet vom Collegium Musicum
	 10.30 Uhr	 St. Gebhard Messfeier, musikalisch mitgestaltet von Ilka Sinn (Orgel)
	 11 Uhr	 Mariahilf Auferstehungsfeier für Familien
	 11 Uhr	 Herz Jesu Messfeier, anschließend Osternestsuche für Kinder
	 19.30 Uhr	 Herz Jesu Messfeier

	 ganztägig	 Herz Jesu Familienkreuzweg mit interaktiven Stationen (bis Ostermontag)
	 8 Uhr	 Seekapelle Messfeier
	 9 Uhr	 St. Wendelin/Fluh keine Messfeier
	 9 Uhr	 Mariahilf Messfeier
	 9.30 Uhr	 St. Gallus Messfeier in der Kapelle im Marianum
	 10.15 Uhr	 St. Kolumban Messfeier, musikalisch mitgestaltet von unserer Schola
	 10.30 Uhr	 St. Gebhard Messfeier, musikalisch mitgestaltet von Mark Casey (Orgel)
	 11 Uhr	 Herz Jesu Messfeier

1. APRIL - OSTERMONTAG
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Pfarre St. Gallus

BESONDERE GOTTESDIENSTE

BESONDERE TERMINE

So 3.3. um 9.30 Uhr	 3. Fastensonntag – Messfeier
Do 7.3. um 19 Uhr	 Meditation in der Fastenzeit – Siechensteigkapelle
So 10.3. um 10.30 Uhr	 �4. Fastensonntag – Messfeier mit Jahresgedenken (siehe 

Seite 9), anschließend lädt das Männerkochteam zu einem 
„Indischen Mittagessen“ ins Pfarrheim ein.

So 10.3. um 17.30 Uhr	� Spiritueller Spaziergang auf den Gebhardsberg.  
Treffpunkt Kirchplatz St. Gallus

Do 14.3. um 19 Uhr	 Meditation in der Fastenzeit – Siechensteigkapelle
So 17.3. um 9.30 Uhr	� 5. Fastensonntag – Messfeier zum Thema „Brot“ mit den 

Erstkommunikant:innen
Do 21.3. um 19 Uhr	 Meditation in der Fastenzeit – Siechensteigkapelle

Alle Sonn- und Feiertagsgottesdienste finden in der Kapelle im Marianum statt.

Am Sonntag, 10. März, ab 11.45 Uhr wird unser Männerkochteam dreierlei 

indische Eintöpfe (auch vegetarisch) mit Basmatireis und Naan (indisches 

Fladenbrot) auftischen. Auch für Getränke, Kaffee und Kuchen ist gesorgt. 

Wir freuen uns auf viele Gäste - gern ein wenig gestaffelt.

ACHTUNG: Die Messfeier im Marianum beginnt am 10. März  

ausnahmsweise um 10.30(!) Uhr.

Der Reinerlös kommt der Kirchenrenovierung zugute. | Hartmut Vogl

Männer kochen für die Kirchenrenovierung – Sonntag, 10. März

Pfarrblatt-Abonnement 2024Bitte 15 Euro auf  IBAN AT66 3700 0000 0380 6171  Danke! 

Karwoche und Ostern – Alle Gottesdienste auf Seite 13 bis 15

Fr 22.3. um 14 Uhr	 Palmbuschbinden im Pfarrheim
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Noch ist unsere Galluskirche eine große Baustelle - und doch wollen wir in 

der Kirche während der Bauzeit zweimal Gottesdienst feiern. 

Am Gründonnerstag ändern wir die Baustelle in einen einfachen Abend-

mahlsaal um, werden an Tischen die Abendmahlfeier um 19 Uhr abhalten 

und die Feier mit einem Gebet am Ölberg neben der Kirche abschließen.

Am Karfreitag wollen wir - ebenfalls um 19 Uhr - des Leidens und Sterbens 

Jesu ebenfalls in diesem besonderen Ambiente gedenken.  Vielleicht kann 

uns die Vorläufigkeit dieses Raumes ein besonderes Erleben dieser wichti-

gen kirchlichen Feiertage ermöglichen. | Gerold Hinteregger

18 Kinder haben sich auf den Weg 

gemacht. Verschiedene Tischrunden, 

der Vorstellungs- und der Tauferinne-

rungsgottesdienst haben mittlerweile 

schon stattgefunden. 

Die Erstkommunion der Kinder aus  

St. Gallus wird heuer am Samstag,  

20. April in der Pfarrkirche Herz Jesu 

stattfinden, da die Kapelle im Maria-

num für dieses Fest zu klein ist.  

| Gerold Hinteregger

Karwochengottesdienste auf der Baustelle

Unsere Erstkommunikant:innen bereiten sich vor
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Foto | Gerold Hinteregger
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Pfarre Mariahilf

BESONDERE GOTTESDIENSTE

BESONDERE TERMINE

So 3.3. um 9 Uhr	� 3. Fastensonntag – Messfeier, Gestaltung durch Familie 
Indrist

um 11 Uhr	 Wort-Gottes-Feier, Kinderkirche, Fest der Versöhnung
um 18.30 Uhr	 Versöhnungsfeier

Do 7.3. um 17 Uhr	 sowie am 14.3. Anbetung
Fr 8.3. um 16 Uhr	 sowie am 15.3. Messfeier im Sozialzentrum
So 10.3. um 9 Uhr	� 4. Fastensonntag – Messfeier mit Jahresgedenken (siehe 

Seite 9)
So 17.3. um 9 Uhr	 5. Fastensonntag – Messfeier 
So 17.3. um 11 Uhr	 Atempause – Gutes für die Seele und den Alltag
Do 21.3. um 17 Uhr	 Kreuzweg-Mediation

Di 12.3. um 14.30 Uhr	 Singkreis im Pfarrsaal

Ich bin getauft – Taufe im Gespräch

Bis Sommer wird der Pfarrgemeinderat 

Mariahilf mit Menschen über ihre Taufe 

sprechen und was es heute für sie bedeu-

tet, von Gott geliebt und gesegnet zu sein. 

Aus diesen Gesprächen entstehen Plakate, 

die in der Pfarrkirche bei unserem neuen 

Taufort und in der Öffentlichkeit aufge-

hängt werden und über Social Media ge-

teilt werden können. 

Wenn Sie mitmachen wollen, freuen wir 

uns über Ihre Nachricht. Melden Sie sich 

bei Elena Wild, elena.wild@kath-kirche- 

bregenz.at, T 05574/90180.  

| Thomas Berger-Holzknecht

Pfarrblatt-Abonnement 2024Bitte 15 Euro auf  IBAN AT69 2060 1001 0000 2211  Danke! 

Karwoche und Ostern – Alle Gottesdienste auf Seite 13 bis 15
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Mit der Taufe beginnt eine einzigartige Freundschaft 

mit Jesus. Mit der Erstkommunion wird diese beson-

dere Freundschaft vertieft. Auf dieses Fest der Kom-

munion bereiten sich aktuell 15 Kinder vor. Am  

21. Jänner wurden unsere Erstkommunikant:innen der 

Pfarrgemeinde vorgestellt und die Kinder erinnerten 

sich mit ihren Paten und Patinnen an ihre eigene 

Taufe. Bei der heurigen Feier wurden David-Noah und 

sein Bruder Levi Elias getauft.

Beim Kindernachmittag waren die Paten und Patinnen 

mit eingeladen, um sich mit den Kindern auf die Feier 

vorzubereiten. An diesem Nachmittag wurde an die 

Bedeutung der Taufe erinnert und auch das Vorstellungsplakat wurde 

gemeinsam mit den Kindern und den Paten und Patinnen fertig gestaltet.

Ich wünsche unseren Erstkommunionkindern, dass sie die Freundschaft 

Jesu, die er mit der Taufe in ihren Herzen entzündet hat, ein Leben lang 

begleitet. | Claudia Teichtmeister
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Unsere Blutspendeaktion ist am 17. Jänner 2024 erfolgreich über die Bühne 

gegangen. In diesem Jahr konnten etwa 90 Blutkonserven an die Blutbank 

Vorarlberg übergeben werden. Vielen Dank an alle, die sich in den Dienst 

der Nächstenliebe gestellt haben. Es bereitet immer wieder Freude zu sehen, 

mit welcher Selbstlosigkeit Menschen bereit sind, ihr kostbares Blut zu 

spenden. 

Jetzt noch eine Meldung in 

eigener Sache: Nach 19 

Jahren verabschiedet sich 

das alte Organisationsteam 

mit Karin, Wolfgang und 

Valentin. Sie  übergeben 

diese ehrenvolle Aufgabe an 

Herrn und Frau Blematl, 

denen wir viel Erfolg für das 

weitere Schaffen wünschen.  

| Valentin Weratschnig

Neues Team übernimmt die Blutspendeaktion
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So ein Zirkus

Am Faschingssonntag herrschte in Mariahilf beim ökume-

nischen Ore-Ore-Gottesdienst wieder ein buntes Treiben.

Prinz Ore-Ore LXVI Cornelius I., Prinzessin Isabelle I. und 

Infantin Penelope waren mit ihrem Gefolge zu Gast und 

eröffneten den Gottesdienst mit einer Zirkuseinlage. In der 

bunt geschmückten vollen Kirche sorgte die Stadtkapelle 

Bregenz-Vorkloster unter der Leitung von Thomas Gertner 

mit beschwingten Klängen für gute Stimmung.

Gemeindeleiter Thomas Berger-Holzknecht erinnerte 

daran, dass wir auch die fünfte Jahreszeit aus Gottes Hand 

empfangen. Die gereimte Faschingspredigt des evangeli-

schen Pfarrers Ralf Stoffers begann mit einem Pauken-

schlag. Mit dem Propheten Amos forderte er Recht und 

Gerechtigkeit auch heute und bei uns. Die Faschings

närrinnen und -narren bestätigten das mehrmals mit einem 

„Ore Ore und Amen“.

Während der Kollekte für den neuen Taufort und das 

DOWAS spielte die Stadtkapelle so mitreißend, dass Pfr. 

Stoffers spontan Prinzessin Isabelle zu einem Tänzchen 

aufforderte.

Nach dem Gottesdienst sorgten die Hotzenplötze und das 

Pfarrcaféteam wieder für das leibliche Wohl. Auf der 

Homepage finden Sie noch mehr Bilder. | Thomas 

Berger-Holzknecht

Fotos | Helmuth Omatsch
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Pfarre Herz Jesu

BESONDERE GOTTESDIENSTE

Fr 1.3. um 19 Uhr	� Messfeier zum Herz Jesu Freitag,  
anschließend eucharistische Anbetung

Sa 2.3. um 6.30 Uhr	� Friedenswallfahrt von den Seeanlagen zum Kloster  
Mehrerau

So 3.3. um 11 Uhr	 Messfeier mit dem Kirchenchor
So 10.3. um 11 Uhr	 Messfeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 9)
Mi 13.3. um 15 Uhr	� Messfeier im Austriahaus im Rahmen der Senioren-Fasten-

besinnung
Sa 16.3. um 18.30 Uhr	 Messfeier im Kolpinghaus
So 17.3. um 11 Uhr	 �Messfeier mit dem Kirchentrio, anschließend „Sei ein 

Suppenkaspar“ - die Firmgruppe 2025 aus Herz Jesu lädt 
zum Suppenessen im Austriahaus ein, der Erlös kommt der 
Firmreise zugute

So 17.3. um 19 Uhr	 Messfeier mit Choralgesang

BESONDERE TERMINE

Mo 4.3. um 14.30 Uhr	 und 18.3. Seniorenjassen im Austriahaus
Mi 6.3. um 17 Uhr	 jeden Mittwoch Kinderchor im Austriahaus
Mi 6.3. um 18.45 Uhr	� jeden Mittwoch Ostervorbereitung im Austriahaus  

(Jugendraum)
Do 7.3. um 17 Uhr	� „Schweigen vor Gott“ – eine Stunde der Stille und  

des Hörens im Gebetsraum der Kirche
Do 7.3. um 20 Uhr	 Kirchenchor, neue Mitsänger:innen willkommen!
Sa 9.3. um 14 Uhr	� bis 16 Uhr sowie am 16.3. und 23.3. Abgabe von  

Flohmarktwaren im Austriahaus (Jugendraum)
Mi 13.3. um 15 Uhr	 Seniorennachmittag mit Fastenbesinnung im Austriahaus
Fr 22.3. um 15 Uhr	� bis 16 Uhr, Palmbuschenbinden für alle Kinder  

vor/in der Herz Jesu Kirche 
Di 26.3. um 20 Uhr	 Offenes Singen im Austriahaus

Pfarrblatt-Abonnement 2024Bitte 15 Euro auf  IBAN AT87 3700 0000 0380 3368  Danke! 

Ab 31. März beginnen alle Abendmessen (Sonn- und Werktag) um 19.30 Uhr!

Karwoche und Ostern – Alle Gottesdienste auf Seite 13 bis 15
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Die vier Wesensmerkmale unserer christlichen Kirche sind Liturgie, 

Verkündigung, Diakonie und Gemeinschaft. Das heißt praktisch: Die 

Begegnung mit Christus in der Feier der Sakramente, in Gebet, Wort, 

Besinnung und Gesang ermöglichen. Das Wort Gottes in Tat und Wort 

verkünden. Den Dialog (auch interreligiös und ökumenisch) ermöglichen. 

Not wahrnehmen, sich einsetzen, Gerechtigkeit, Frieden und die Bewah-

rung der Schöpfung fördern. Ein lebendiges und sichtbares Miteinander 

leben. 

Viele Menschen aller Altersgruppen tragen neben unserem Pfarrer zu 

unserer lebendigen Gemeinschaft bei. Sie bedenken, organisieren und 

planen in Gruppen, Arbeitskreisen und als Einzelne, sie übernehmen 

Dienste, gestalten Feste und Feiern, bereiten den Sakramenten-Empfang vor 

und vieles mehr. 

Auch Sie sind herzlich willkommen, Ihre Gedanken und Fähigkeiten 

einzubringen. | Maria Weiss

Die Vielfalt der Dienste und Beiträge für unsere Pfarrgemeinschaft

Lektoren und Lektorinnen · Kommunionhelfer und Helferinnen · Ministranten und  
Ministrantinnen · Blumenschmuckteam · Mesner Team · Kantoren · Kindermessteam · 
Liturgiekreis · Firmteams · Kirchenchor · Organisten · Morgenlobgestaltung · Molo-Messe 
· Agapen · Patrozinium · Kinderchor · Erstkommunionteam · Tauffeiern · Hochzeiten · 
Wallfahrten · Newsletter · Bibelrunden · Oster- vorbereitung · Jugendplattform ·  
Seniorennachmittage · Bibelmail · Be- suchsdienste · Pfarrhelferinnen · 
Trauerbegleitung · Jassen · Pfarr- ball · Runder Tisch · Noch dr Meass 
· Adventmärktle · Flohmarkt · Sommerkirche · Friedenswallfahrt 
· Schule Meja Lalu · Sternsin- ger · Hausmeister-, Reinigungs· und 
Pflegearbeiten · Tischwäsche · Buchhaltung · Matriken·Führung ·   
Nikolausaktion · Pfarrgemeinderat · Pfarrkirchenrat · Homepagebetreuung · Pilgergruppe 
· offenes Singen · Schließdienste · Schriftenstand · Verein „Musik in Herz·Jesu“ · Verein Austriahaus

UNBEDINGT  
VORMERKEN!

Nächster Herz- 

Jesu-Flohmarkt  

am 6. April, von  

9 bis 16 Uhr im 

Austriahaus!  

Foto | Raimund Kreuter
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Pfarre St. Gebhard

BESONDERE GOTTESDIENSTE

Sa 2.3. um 6.30 Uhr	 Friedensgang in die Mehrerau ab Kirchplatz
um 14 Uhr	� Wort-Gottes-Feier mit Taufgelübdeerneuerung der  

Erstkommunionkinder der VS Riedenburg
So 3.3. um 10.30 Uhr	� 3. Fastensonntag – Messfeier mit Taufgelübdeerneuerung 

der Erstkommunionkinder der Pfarre St. Gebhard,  
musikalisch mitgestaltet von den Singspatzen (Ltg.: Larissa 
und Uli Harrich), anschließend Kuchenverkauf im Pfarrsaal

Di 5.3. von 9 Uhr	 bis 13 Uhr Anbetung
So 10.3. um 10 Uhr	 Messfeier mit Live-Radio-Übertragung (siehe Seite 24) 

Pfarrblatt-Abonnement 2024Bitte 15 Euro auf  IBAN AT13 3700 0000 0200 3119  Danke! 

Karwoche und Ostern – Alle Gottesdienste auf Seite 13 bis 15

Firmung – das bedeutet: 

gestärkt werden. Junge 

Menschen sagen beim 

Empfang des Sakramentes 

Ja zu Gott. Sie werden 

durch den heiligen Geist 

gestärkt und sind eingela-

den, ihren Glauben zu 

bezeugen. Heuer bereiten 

sich fünf junge Menschen 

unserer Pfarrgemeinde gemeinsam mit Jugendlichen aus der Pfarre St. 

Gallus auf das Sakrament der Firmung vor. Sie haben sich entschieden, 

ihren weiteren Weg mit Gott an ihrer Seite zu gehen und haben dies ver-

deutlicht, indem sie sich mit ihrem Namen in das Buch der Firmkandi-

dat:innen eingetragen haben. Sie werden die Messe am Gründonnerstag 

mitfeiern und unter anderem beim Osterkerzenverkauf mithelfen. 

Ich wünsche ihnen, dass sie nach der Firmvorbereitung und der Firmung im 

Mai – gestärkt durch den Heiligen Geist – die Herausforderungen des 

Lebens annehmen und Hindernisse überwinden können. | Karin Natter

 Firmung 2024 – durch den Glauben gestärkt
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So heißt es in einem Lied zum Fasching. Ja, die dieses Jahr recht kurze 

Faschingszeit ist vorbei. Aber dennoch war in St. Gebhard einiges los in 

diesen „närrischen Wochen“:

Es war das Kinderfest, das von der Gruppe 17er veranstaltet wurde.

Es folgte das Faschingskränzle, das ein voller Erfolg war. Kostümierte 

Menschen füllten den Saal und genossen Süßes und Pikantes, Kaffee und 

kalte Getränke. Musiker Gerhard lockte viele Tanzfreudige auf das Parkett. 

Die Theatergruppe 60+ erfreute die Besucher:innen und schließlich stattete 

das Bregenzer Pinzenpaar mit kleinem Gefolge seinen schon traditionellen 

Besuch bei uns ab. Die Organisation dieses tollen Nachmittags hatten die 

Frauen des Pfarrgemeinderates übernommen. Ihnen gilt ein ganz besonde-

res Dankeschön!

Am Faschingssonntag feierten wir in der Kirche eine „bunte und fröhliche 

Messe“ mit vielen maskierten Kindern und Erwachsenen, die vom Kinderli-

turgieteam vorbereitet wurde. Musikalisch gestaltet war die Feier vom 

Chörle (Ltg. Uli Harrich) und Mark Casey an der Orgel. Und schließlich 

tanzten Pfarrer und Chörle am Schluss aus der Kirche – dieses Jahr zum 

Radetzky-Marsch.

Es war eine etwas andere Zeit, die gelungen war und vielen Freude bereitete. 

Und der Aschermittwoch ist der Auftakt für eine wiederum besondere Zeit: 

die österliche Bußzeit. Diese Wochen der Vorbereitung führen uns hin zum 

endgültigen Fest der Freude zu Ostern. | Pfr. Manfred Fink
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Am Aschermittwoch ist alles vorbei …
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Radio-Messfeier live aus St. Gebhard – 10. März, 10 Uhr
Am vierten Fastensonntag (Laetare) wird die Messfeier von Radio 

Vorarlberg live aus der Pfarrkirche St. Gebhard übertragen. Der Gottes-

dienst wird zelebriert von Pfarrer Manfred Fink und musikalisch mitge-

staltet vom Chörle St. Gebhard (Ltg. Uli Harrich) und von Mark Casey 

(Orgel). Bitte beachten Sie: Die Messfeier beginnt um 10 Uhr!
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Das  Kreuz wurde für uns Christen Zeichen des ewigen 

Lebens. Die braune Erde gibt Kraft und Halt für das Holz 

der Kreuzigung. Das Kreuz steht fest verankert im 

Boden, um das Leiden Jesu zu ertragen. Auch am 

dritten Tage steht es noch, diesmal erstrahlend im 

Morgenlicht der Auferstehung. Und schließlich dürfen 

wir die Fülle und Schönheit seiner Schöpfung genießen. 

Gottes Liebe erleuchtet unser Leben und schenkt uns 

die Möglichkeit und die Freiheit, uns zu entfalten und 

seinem Licht entgegen zu wachsen. 

Wir laden Sie ein, mit der Osterkerze Ihrer Familie, 

Ihren Freunden und Bekannten das Licht und die Freude 

der Auferstehung zu bringen. Unsere Osterkerzen 

können Sie jeweils nach den Gottesdiensten bis Palm-

sonntag kaufen. Kinder im Kindergarten und in der 

Volksschule sind wieder herzlich eingeladen, die Oster-

kerze selbst zu basteln. 

Ein herzlicher Dank gilt Karin Müller und Marlene Sinz, die die letzten Jahr- 

zehnte für diese wertvolle Kerzenaktion verantwortlich waren! | Uli 

Harrich

Wunscherschöne Klänge 

erfüllten die Pfarrkirche  

St. Gebhard am ersten 

Fastensonntag als der Kam-

merchor Vocale Neuburg die 

Messfeier musikalisch 

mitgestaltete. 

Im Anschluss fanden sich die 

zahlreichen Mitfeiernden im 

Pfarrsaal ein, wo eine große Auswahl an Suppen und Suppeeinlagen sowie 

verschiedenste Kuchen und Torten bereitstanden. Dank der Großzügigkeit 

der fleißigen Suppenköch:innen und Kuchenbäcker:innen konnten 835 Euro 

für die Sanierungsarbeiten in der Pfarre gesammelt. werden. Ein herzliches 

Vergeltʼs Gott allen Beteiligten! | Ilona Bernhart

Unsere Osterkerze 2024

Volle Häuser am ersten Fastensonntag



SONN- UND FEIERTAGE
SAMSTAG
18.30 Uhr	� St. Kolumban Messfeier  

(auch vor Feiertagen)

SONNTAG / FEIERTAG	
8 Uhr	 Seekapelle Messfeier
9 Uhr	 St. Wendelin Fluh Messfeier
9 Uhr	 Mariahilf Messfeier
9.30 Uhr	 St. Gallus (Marianumskapelle) Messfeier
10.15 Uhr 	 St. Kolumban Messfeier
10.30 Uhr	 St. Gebhard Messfeier
11 Uhr	 Herz Jesu Messfeier
19 Uhr/19.30 Uhr	� Herz Jesu Messfeier (nicht an Feiertagen) 

Ab 31. März beginnen alle Abendmessen 
(Sonn- und Werktag) um 19.30 Uhr! 

	�

GOTTESDIENSTE AN WERKTAGEN 

MONTAG
8 Uhr	 St. Kolumban Messfeier
9 Uhr	 Seekapelle Messfeier
15.30 Uhr	 Sozialzentrum Tschermakgarten

DIENSTAG	
7 Uhr	 Nepomukkapelle Morgenlob
9 Uhr	 Seekapelle Messfeier
16 Uhr	 Sozialzentrum Weidach 
18 Uhr	� Landeskrankenhaus Messfeier/

Wort-Gottes-Feier
19 Uhr/19.30 Uhr	� Herz Jesu Messfeier 

Ab 31. März beginnen alle Abendmessen 
(Sonn- und Werktag) um 19.30 Uhr! 

MITTWOCH 	
8 Uhr	 Mariahilf Messfeier/Wort-Gottes-Feier
9 Uhr	 Seekapelle Messfeier

DONNERSTAG	
7 Uhr	 Nepomukkapelle Morgenlob
8 Uhr 	� St. Gebhard Tageskapelle/

Begegnungszentrum Achsiedlung 
Messfeier / Wort-Gottes-Feier

9 Uhr	 Seekapelle Messfeier

FREITAG	 	
9 Uhr	 Seekapelle Messfeier
14.30 Uhr	� St. Gebhard Gebetsstunde mit 

eucharistischer Anbetung
15 Uhr	 Herz Jesu Rosenkranz
16 Uhr	 Sozialzentrum Mariahilf
18.30 Uhr	 St. Kolumban Rosenkranz

SAMSTAG
9 Uhr 	 Seekapelle Messfeier

MONATLICHE ANGEBOTE
19 Uhr/19.30 Uhr	� Messfeier anschl. Anbetung in Herz Jesu 

(jeden ersten Freitag im Monat 
Ab 31. März 2023 beginnen alle Abendmessen 
(Sonn- und Werktag) um 19.30 Uhr!

18.30 Uhr	 �Messfeier im Kolpinghaus  
(jeden 3. Samstag im Monat)

ANGEBOTE IN DEN KLÖSTERN
ABTEI MEHRERAU
5.45 Uhr/7.15 Uhr/10 Uhr/18 Uhr Sonn- und Feiertag 
Laudes/Frühmesse/Konventamt/Vesper
täglich 18 Uhr Vesper
7.15 Uhr/16.30 Uhr Montag bis Samstag  
Konventamt/Messfeier am Gnadenaltar
Beichtgelegenheit nur nach persönlicher Absprache, 
T 05574 714610

KAPUZINERKIRCHE/ST. ANTONIUS KIRCHE	
6.30 Uhr/10 Uhr Sonn- und Feiertag Messfeier
6 Uhr  Montag bis Samstag Messfeier 
(Freitag auch um 19 Uhr)
Beichtgelegenheit an Sonn- und Feiertagen 
nach den Messfeiern sowie Di 10 - 12 Uhr,  
Fr 16 - 18 Uhr und Sa 15 - 17 Uhr
18.30/19 Uhr Herz-Jesu-Freitag 
Rosenkranz, Messfeier, anschl. Anbetung
18/19 Uhr Fatimafeier am 13. des Monats,  
Andacht und Messfeier
Mehr Gottesdienste finden Sie unter www.st-antonius.at

KLOSTER THALBACH
8.30/17.30 Uhr Sonn- und Feiertag Messfeier/Vesper
6.15 Uhr Montag bis Samstag Messfeier
9 - 17.30 Uhr Anbetung vor dem ausgesetzten 
Allerheiligsten (außer Mittwochnachmittag)
12 Uhr/17 Uhr/17.30 Uhr Engel des Herrn, Sext/Rosenkranz 
(außer Samstag und Sonntag)/Vesper
19.45 Uhr Dienstag Gestaltete Anbetung, Komplet

SCHWESTERN DER HL. KLARA
7 Uhr Montag bis Samstag Laudes
17 Uhr/18 Uhr Täglich Eucharistische Anbetung/Vesper
8 Uhr Freitag Messfeier (außer 1. Freitag im Monat)
7.30 Uhr Sonntag und Feiertag Laudes
16. März um 8 Uhr Messfeier Freundeskreis

GOTTESDIENSTE & LITURGISCHE FEIERN WER WIR
SIND



WER WIR
SIND

Mag. Manfred Fink, 0676832407813 
Moderator und Pfarrer im Seelsorge-
raum und Gemeindeleiter Pfarre 
St. Gebhard 

Mag. Arnold Feurle, 0676832407812 
Pfarrer im Seelsorgeraum und 
Gemeindeleiter Pfarre Herz Jesu 

Cliford Antony, 0676832407814 
Kaplan im Seelsorgeraum und in der 
Pfarre Mariahilf 

Mag. Peter Moosbrugger, 
0676832407815 - Vikar im Seel-
sorgeraum und in den Pfarrren 
St. Kolumban und St. Wendelin/Fluh 

Heidrun Bargehr, 0676832407816 
Organisations- und Pastoralleiterin 
Seelsorgeraum 

Gerold Hinteregger, 0676832407818 
Diakon im Seelsorgeraum und
Gemeindeleiter Pfarre St. Gallus 

Dipl.PAss Elisabeth Schubert, 
0676832402822 - Gemeindeleiterin 
St. Kolumban und St. Wendelin/Fluh, 
Firmreferentin 

Mag. Thomas Berger-Holzknecht, 
0676832407822 - Gemeindeleiter 
Pfarre Mariahilf 

Mag. Elisabeth Wergles, 
0676832407806 - Koordinatorin 
Heimseelsorge 

Claudia Teichtmeister, 
0676832402821 - Jugendreferentin 
im Seelsorgeraum 

Karin Natter, 0676832402823 
Jugendleiterin mit Schwerpunkt 
Pfarre St. Gebhard

9 Mal jährlich erscheint das Bregenzer Pfarrblatt. Sie erhalten damit 
regelmäßig Informationen und Wissenswertes rund um das kirchliche 
Leben der Stadt und in den sechs katholischen Pfarren in Bregenz. 
Das heißt: Lesestoff, der (fast) monatlich ins Haus kommt, den Alltag 
unterbricht und garantiert nie langweilt.

Haben Sie Interesse? Abopreis jährlich 15 Euro / Einzelpreis 1,70 Euro

Ein Abo können Sie ganz einfach bestellen:
05574 90180 / pfarrbuero@kath-kirche-bregenz.at

Zum Seelsorgeraum Katholische Kirche Bregenz gehören die sechs 
Pfarren: St. Gallus, Herz Jesu, St. Wendelin/Fluh, Mariahilf, St. Gebhard 
und St. Kolumban. 
 
Ein Team aus Priestern und hauptamtlichen pastoralen 
Mitarbeiter:innen leitet die Seelsorge in unserer Stadt. In geteilter 
Verantwortung kümmert sich unser Team mit den Pfarrgemeinderäten 
und Pfarrkirchenräten um die sechs Pfarrgemeinden und das kirchliche 
Leben in Bregenz. 

Im Netzwerk der Katholischen Kirche in Bregenz gibt es weitere Orte 
des christlichen Lebens in Schulen und Klöstern.

Darüber hinaus engagiert sich eine Vielzahl an Ehrenamtlichen – Jung 
und Alt – in Gruppen und Teams, bei Projekten und Gottesdiensten, 
damit unsere Kirche lebendig bleibt und vielen Menschen einen gast-
freundlichen Ort anbieten kann. Mehr dazu finden Sie unter: 
www.kath-kirche-bregenz.at/ehrenamt

BESTELLEN SIE UNSER PFARRBLATT



ST. GALLUS
HERZ JESU
ST. WENDELIN
MARIAHILF
ST. GEBHARD
ST. KOLUMBAN

Diese Ausgabe wird unterstützt von 


